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Kostenlos ins Kino
„Oh, eine neue Komödie mit Ro-
bert De Niro? Die muss ich se-
hen!“ Wer so denkt, sei drin-
gend vorgewarnt: „Dirty
Grandpa“ (Constantin Verleih)
ist eine Ansammlung aus Obs-
zönitäten, die weit unter der
Gürtellinie stattfinden. Dabei
hätte die Konstellation eigent-
lich eine gute Ausgangssituati-
on für einen gutgelaunten Ge-
nerationen-Road-Trip werden
können: Anarcho-Opa will sei-
nen spießigen Enkel vor dem
größten Fehler seines Lebens
bewahren. Wer sich über den
Film selbst ein Urteil bilden
möchte, kann bei Stimmt! jetzt
das perfekte Paket gewinnen:
zwei Kinotickets, ein Filmplakat
und einen Jahresvorrat an Kon-
domen von der Firma Einhorn.

Schwestern aufgepasst
American Sisters: Die US-Ko-
mikerinnen Tina Fey und Amy
Poehler lassen es in der derben
Party-Komödie “Sisters“ (Uni-
versal) noch mal so richtig kra-
chen. So wird es ein feuchtfröh-
licher Abend, bei dem es um
große Emotionen, alte Erinne-
rungen und unerfüllte Sehn-
süchte geht. Und all das gar-
niert mit derben Sprüchen und
Haudrauf-Humor. Stimmt! ver-
lost zum heutigen Start in den
deutschen Kinos zwei Fanpake-
te mit jeweils zwei Filmplaka-
ten, einer Schlafmaske und ei-
ner schrillen, pinken Umhänge-
tasche. Viel Glück!

Für Action-Fans
Basierend auf Marvels unkon-
ventionellstem Anti-Helden, er-
zählt der Film „Deadpool“
(Fox) die Geschichte des ehe-
maligen Special-Forces-Solda-
ten und Söldners Wade Wilson,
der – nachdem er sich einem
skrupellosen Experiment un-
terzieht – unglaubliche Selbst-
heilungskräfte erlangt und sein
Alter Ego Deadpool annimmt.
Auch du kannst dich mit dem
Gewinnspiel bei Stimmt! ver-
wandeln. Zu gewinnen gibt es
zwei große Pakete mit jeweils
zwei Kinotickets, einem Poster,
einem Comic, einer Maske, ei-
ner Tasche sowie einem Schlüs-
selanhänger und zwei kleine Pa-
kete mit jeweils einem Poster
und einem Comic.

Gratis: Skurrile DVDs
„Coconut Hero“ (Majestic-
Filmverleih) ist eine smarte,
schwarze Indie-Komödie über
einen Pakt mit dem Tod und die
Sinnlosigkeit, sein Leben zu
planen. Es macht doch, was es
will, und am Ende siegt immer
die Liebe. Stimmt! verlost drei
DVDs des Films. Viel Glück!

Schnell mitmachen!
www.stimmt.de

Alles umsonst

Selbstmord als Lösung
Die Tragikkomödie „Coconut
Hero“ (Majestic-Filmverleih)
versucht sich als melancholi-
sches Indie-Wohlfühlstück mit
Selbstmordfantasien. Trotz
schwarzen Humors überwiegt
aber der Schmalz. Die Inszenie-
rung von Regisseur Florian Cos-
sen, die nach Nicht-Beachtung
auf der Leinwand nun ins Heim-
kino kommt, folgt spürbar der
melancholisch-schwarzhumo-
rigen Tradition des US-Indie-Ki-
nos. Die schmalzige Tendenz je-
nes Genres ignoriert sie leider
nicht. Teleschau

Reingeschaut

Landtags-
wahl 2016

JUGENDLICHE  
TREFFEN POLITIKER

WERDE EHRENGAST BEI 

DISKUSSION Guido Wolf ist 54 Jahre 
alt, Winfried Kretschmann sogar 
schon 67. Wissen Politiker, die mit 
großen Schritten auf das Rentenalter 
zugehen, überhaupt noch, was junge 
Menschen wirklich bewegt? Genau 
aus diesem Grund ruft die Heilbron-
ner Stimme, Hohenloher Zeitung und 
Kraichgau Stimme junge Leser im 
Alter von 14 bis 24 Jahren auf, als 
Ehrengäste bei den vier Stimme-
Wahlchecks dabei zu sein.

Einmalige Chance Alle Termine, au-
ßer am 23. Februar, sind bereits aus-
gebucht. Winfried Kretschmann 

EINEM DER VIER STIMME-WAHLCHECKS

(Bündnis 90/Grüne), Guido Wolf 
(CDU), Nils Schmid (SPD) und 
Hans-Ulrich Rülke (FDP) stehen 
Stimme-Chefredakteur Uwe Ralf 
Heer ab Dienstag, 23. Februar, Rede 
und Antwort. Unter den Fragen des 
Chefredakteurs sind auch die von 
drei Jugendlichen, die ausgewählt 
werden.

Die Kanditaten Der Vorsitzende der 
FDP-Fraktion im Landtag, Hans-Ul-
rich Rülke, ist am Dienstag, 23. Fe-
bruar, um 19 Uhr „Unter der Pyrami-
de“ in der Kreissparkasse Heilbronn 
zu Gast. Am Donnerstag, 25. Februar, 

spricht um 19 Uhr der Landesmini-
ster für Finanzen und Wirtschaft, 
Nils Schmid (SPD). Ministerpräsi-
dent Winfried Kretschmann (Grü-
ne) kommt vier Tage später, am 
Montag, 29. Februar, ebenfalls um 
19 Uhr. Wer dem Landtagsfraktions-
vorsitzenden der CDU Baden-Württ-
emberg, Guido Wolf, auf den Zahn 
fühlen möchte, schickt eine Frage 
für Donnerstag, 3. März, um 19 Uhr.

Selbstverständlich könnt ihr euch 
auch für mehrere Termine anmel-
den. Bei mehr als drei Bewerbern 
pro Wahlcheck-Abend entscheidet 
das Los.

Text Milva-Katharina Klöppel
Illustration Leremy/Fotolia

Sei dabei! Wer dabei sein möchte, 
schickt eine E-Mail mit seinem Na-
men, seinem Alter sowie seinem 
Wohnort und einer Telefonnummer 
und dem Betreff: „Wahlcheck“ an 
kontakt@stimmt.de. Nicht vergessen 
solltet ihr eure Frage, die ihr dem po-
litischen Stargast gerne stellen 
möchtet.

Spätestens zwei Tage vor dem 
Termin werden die fünf Gewinner 
informiert. Wer beispielsweise ein-
mal Hans-Ulrich Rülke direkt gegen-
übersitzen möchte, wird spätestens 
am Freitag, 19. Februar, per E-Mail 
informiert.  Milva-Katharina Klöppel

A wie Alter
Alle Bürgerinnen und Bürger  

Baden-Württembergs, die das 18. Lebens-
jahr vollendet haben, dürfen wählen. 

N wie Nichtwähler 

Wahlberechtigte Personen, die sich 

nicht aktiv an Wahlen beteiligen, nennt 

man Nichtwähler. 

H wie Hirsch

Im großen Landeswappen repräsentiert 
der Hirsch das Land Württemberg.  
Der Vogel Greif hingegen Baden.

E wie Erstwähler

Etwa 520 000 Erstwähler dürfen am 13. 

März erstmals über die Besetzung des 

Landtags mitbestimmen.

R wie Renovierung

Seit Herbst 2013 wird der Landtag  
in Stuttgart saniert. Die Plenarsitzungen 
finden deshalb im „Kunstgebäude“ am 

Schloßplatz statt. 

L wie Landtag
Der Landtag hat seinen Sitz in der 

Landeshauptstadt Stuttgart.  
Die Abgeordneten kontrollieren das 

Handeln der Regierung.

I wie Interesse

Wer sich über die Kandidaten, Parteien 
und ihre Programme informieren möchte, 

kann dies bei Veranstaltungen, in der 
Zeitung oder aber im Internet tun.

D wie Demokratie

Wir leben in einer repräsentativen 
Demokratie, einer Herrschaft auf Zeit  

mit Zustimmung des Volkes.  
Die Entscheidungen der Mehrheit sind für 

alle verbindlich. Wahlen sorgen für 
Kontrolle und wechselnde Mehrheiten.

W wie Wahlbeteiligung

Die Wahlbeteiligung bei der Landtags-
wahl lag 2011 bei 66,3 Prozent.

Q wie Qual

Die Qual der Wahl: Wer sich  
ausführlich informieren möchte, sollte auf  
www.landtagswahl-bw.de vorbeischauen.

Y wie Youngster

Der jüngste Abgeordnete im  
15. Landtag von Baden-Württemberg  

ist Alexander Salomon (Grüne).  
Er ist 29 Jahre alt.

S wie Sitze
Dem 15. Landtag (2011 bis 2016)  

von Baden-Württemberg gehören  
138 Abgeordnete an.

M wie Mandat 

Seit diesem Jahr können Abgeordnete 
ihr Mandat, also ihr Amt im Parlament,  

nicht mehr parallel zu einem Amt  
ausüben (etwa Bürgermeister, Landräte 

oder Beamte wie Lehrer).

G wie Grüne
Winfried Kretschmann ist der  

erste von Bündnis 90/Die Grünen 
gestellte Ministerpräsident eines  

deutschen Bundeslandes.

C wie Countdown

Zehn Wochen vor dem Urnengang 

dürfen die Wahlplakate aufgehängt 

werden. Seither ist der Countdown zum 

Wahltag sichtbar. 

V wie Verfassungsänderung 
Einer Verfassungsänderung müssen zwei Drittel aller Abgeordneten zustim-

men. Deshalb kommt es nur selten zu 
Änderungen.

P wie Parteien
Die Landeswahlleiterin Christiane 
Friedrich hat bekanntgegeben,  
dass insgesamt 22 Parteien zur  
Landtagswahl zugelassen sind.  

Acht Parteien sind in  
allen 70 Wahlkreisen zugelassen.

J wie juristische Ermittlungen

Ministerpräsident Lothar Späth (CDU) 
trat am 13. Januar 1991 wegen der 

sogenannten Traumschiff-Affäre zurück. 
Die juristischen Ermittlungen wurden 

später allerdings eingestellt.

 KLEINES ABC ZUR LANDTAGSWAHL

B wie Briefwahl

Wer am 13. März keine Zeit hat,  
kann jetzt schon per Post wählen.  

Die Briefwahl hat in den vergangenen 
Jahren an Bedeutung gewonnen. 

Z wie Zweitkandidat

Kein Erstkandidat ohne einen  
Zweitkandidaten. Der ist im Gesetz  

über die Landtagswahlen vorgesehen  
und ersetzt den Erstkandidaten, falls 

dieser ausfällt.

X wie Bahnschranke

Der Umbau des Hauptbahnhofes, 

Stuttgart 21, war eines der Themen bei 

der Landtagswahl vor fünf Jahren.

O wie Opposition

Erstmals seit fast 58 Jahren musste  
die CDU bei den Wahlen 2011 in  

Baden-Württemberg in die Opposition. 

T wie TV-Duell
Beim TV-Duell am 14. Januar im SWR 

führten der Ministerpräsident Winfried 
Kretschmann (Grüne) und Herausforde-

rer Guido Wolf (CDU) ein Streitgespräch. 

F wie Frauen

Aktuell sind 20,3 Prozent der Politiker 
im baden-württembergischen Landtag 

weiblich. Das entspricht nicht annähernd 
dem Prozentsatz der Frauen in der 

Bevölkerung.

K wie Kandidaten

Die Spitzenkandidaten der vier größten 
Parteien sind Guido Wolf (CDU), 

Winfried Kretschmann (Bündnis 90/ 
Die Grünen), Nils Schmid (SPD) 

und Hans-Ulrich Rülke (FDP). 

SPANNENDES, INFORMATIVES UND KURIOSES 
RUND UM DEN 13. MÄRZ 

U wie Umfragewerte

Wahlprognosen und Trendaussagen  
im Vorfeld einer Wahl haben nur einen 
begrenzten Informationswert. Sie sind 

Momentaufnahmen und keine zuverlässi-
gen Prognosen für den Wahltag.


